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Corona-Beauftrage oder Corona-Beauftragter 

Vorname: Natascha  

Nachname: Blösch  

E-Mail: nat.bloesch@hotmail.com  

Mobilnummer: 079 907 20 69 

 

 

Die Rahmenbedingungen für eine Rückkehr zu einem strukturierten und sicheren Spielbetrieb werden regelmässig der 

Situation, Strategie und den Weisungen des Bundes angepasst und orientieren sich selbstverständlich an den kantona-

len Bestimmungen, die letztendlich für die Durchführung von Veranstaltungen gelten, sofern der Bund nichts daran 

ändert. 

Der Besuch eines Volleyballspiels erfolgt auf eigenes Risiko. Swiss Volley sowie die ihr angeschlossenen Clubs leh-

nen jegliche Haftung bei einer möglichen Infizierung oder Erkrankung mit COVID-19 im Stadion und dessen Umge-

bung ab.  
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Übergeordnete Grundsätze 

Es gelten immer die übergeordneten Richtlinien des BAG oder der Kantone und Gemeinden.  

Die Schutzkonzepte der Anlagebetreiber sind einzuhalten.  

Es gilt eine klare Trennung zwischen zwei Gruppen an Personen: (1) diejenigen, die die Berechtigung haben, sich 

auf dem Spielfeld aufzuhalten und (2) diejenige, die sich nur ausserhalb des Spielfeldes aufhalten dürfen.  

Es gilt eine generelle Maskenpflicht mit Ausnahme der Spieler*innen, Coaches, Physio, Ärzt*innen und den 

Schieds-/Linienrichter*innen, wenn sie sich auf dem Spielfeld befinden. 

1. Personenanzahl 

Der Eintrag auf der Präsenzliste ist zwingend. Die Registrierung in der SwissCovid App des BAG ist freiwillig, jedoch 

empfohlen. In der Sporthalle Burgerbeunden dürfen sich 400 Personen aufhalten.  

Die Distanz von 1.5m Metern zwischen den Besuchenden muss wenn immer möglich eingehalten werden. Teams müs-

sen während der Anreise, Rückreise, dem Betreten, Verlassen der Halle, sowie in der Garderobe inkl. WC/Dusche den 

Abstand auch einhalten.  Einzig im eigentlichen Wettkampfbetrieb (Spiel) ist der Körperkontakt zulässig.  

2. Einhaltung der Hygieneregeln des BAG 

Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Spielen und Turnieren teilnehmen. Sie klären mit dem Hausarzt 

das weitere Vorgehen ab und melden sich bei der Coronabeauftragten. 

Bitte die Hände vor dem Spielbeginn und danach waschen & regelmässig desinfizieren. Persönliches Material wie 

Trinkflaschen, Tücher etc. dürfen nicht geteilt werden. Handshakes sind nicht erlaubt. 

Umsetzung in den offiziellen Wettspielen der regionalen Ligen 

Rückkehrer*innen aus dem Ausland 

─ Für Rückkehrer*innen aus Ländern und/oder Gebieten, die vom Bund mit Quarantäneauflagen belegt sind (Web-

seite des BAG) gelten die entsprechenden Vorgaben des Bundes. 

Testspiele/Vorbereitungsturniere 

Testspiele: Der jeweilige Heimclub ist verantwortlich, dass die gültigen Schutzmassnahmen für die Halle eingehal-

ten werden. Vorbereitungsturniere: Die teilnehmenden Teams müssen frühzeitig über die gültigen Massnah-

menund das Schutzkonzept informiert werden.  

An- und Abreise 

Heim-/Gastclub & Schiedsrichter*innen 

─ Die Anreise soll individuell, mit dem ÖV (Maskenpflicht) oder eigenen Transportmitteln erfolgen (mit mehr als 

einer Person im PW, empfehlen wir eine Maske zu tragen). 

─ Es ist eine Präsenzliste in allen Transportmitteln zu führen, sofern diese vom Matchblatt abweicht. 

Garderoben 

─ Zugang nur für Spieler*innen und definierter Staff (bzw. Schiedsrichter*innen). 

─ Die Aufenthaltszeit in der Garderobe ist auf ein Minimum zu reduzieren. 

─ Es darf sich ausschliesslich ein Team in der Garderobe / Dusche befinden – Teamvermischungen sind nicht erlaubt  

Toiletten/Nasszellen/Duschen 

─ Es dürfen sich max. 2 Personen gleichzeitig in den Toiletten befinden 

─ Das Duschen muss gestaffelt pro Team stattfinden 
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Warm-Up 

─ Wenn möglich Outdoor und in Kleingruppen, Falls Indoor: Abstandsregeln einhalten 

─ Heim- und Gastteam müssen den Abstand wahren 

Begrüssung vor dem Spiel 

─ Aufstellen der Teams gemäss Weisungen der Regionen von Swiss Volley 

─ Begrüssung ohne Körperkontakt (Kein Handshake zwischen den Teams und den Schiedsrichter*innen) 

─ Keine Handshakes untereinander 

Spielfelder 

─ Das Betreten des Spielfeldes ist zu jedem Zeitpunkt für Personen untersagt, die nicht auf dem Matchblatt einge-

tragen sind (ausser Ballkids, Quickmoppers und Zähler*innen, die auf einer Präsenzliste eingetragen werden 

müssen) 

Verabschiedung nach dem Spiel 

─ Aufstellen der Teams gemäss Weisungen der Regionen von Swiss Volley 

─ Verabschiedung ohne Körperkontakt (Kein Handshake zwischen den Teams und den Schiedsrichter*innen) 

─ Kurze Verabschiedung der Teams bei den Fans ist erlaubt (ohne Körperkontakt)  

─ Gespräche/Diskussionen mit Spieler*innen des gegnerischen Teams, Schiedsrichter*innen, Schreiber*innen, RD’s 

und TD’s unter Einhaltung der 1.5m-Abstandsregel 

─ Es gilt die Maskenpflicht (Ausnahme Speaker) 

Verpflegung  

─ Alle Personen müssen sich auf der Präsenzliste im Eingangsbereich eintragen 

─ Abstand von 1.5m muss eingehalten werden 

─ Buvettenbetreuer*innen müssen eine Maske tragen und Handschuhe verwenden 

─ Lebensmittel sind in den Garderoben nicht erlaubt 


